   Kleine Chronik unserer Aktivitäten
   1987    Gründung der Geschichtswerkstatt am 13.Mai
   1988   Die Broschüre „ Die faschistische Verfolgung der Juden in Lüneburg“
   1989   Dokumentation über Rechtsradikalismus: „ und die Heide wackelt doch.“ 
   1991   1.antifaschistischer Stadtführer: „ Das andere Lüneburg
   1994   Wanderausstellung „Spuren suchen - Erinnerung wach halten“
   1994   1.Stadtrundgänge  „Lüneburg unter dem Hakenkreuz“
   1995   Broschüre: „ Neofaschismus in Lüneburg“ Teil1
   1995   Reprint von „ Heimat, Heide, Hakenkreuz“
   1995   2. Auflage „ Lüneburg unter dem Hakenkreuz“
   1995   Neu: „Jüdische Familien in Lüneburg – Erinnerungen“ von S. Bollgöhn
   1995   Einladung: „Shalom – Willkommen in Lüneburg“
   1995   Dokumentation: „Kaland – Außenlager des KZ Neuengamme
   1996   Deligation der Amicale Int. KZ Neuengamme am Mahnmal im Tiergarten
   1999  Dokumentation:  Immo de Vries  „Kriegsverbrechen in Lüneburg“ 
   2001   Wanderausstellung „Ein KZ wird geräumt“, 5 Stelltafeln von der GW
   2003   Unterstützung der Ausstellung „Justiz im NS“ im Landgericht
   2004   Eröffnung der Bildungs- und Gedenkstätte LKH, GW ist ein Trägerverein
   2005   Ausstellung „Dem Judenmord entronnen“ (Middelmann) in der VHS
   2007   Eröffnung unseres Lesecafes 
   2008   „Zug der Erinnerung“ in Lüneburg, Ergänzung der Ausstellung durch die GW  
   2008   Ausstellung mit der Uni in der Uni „Die Mädchen vom Zimmer 28“
   2008   GW zuständig für „Stolpersteine“in Lüneburg (Verlegung ...)
   2009   „Musik als geistiger Widerstand“ (J.Nemtsov), GW und Stadt Lüneburg.
   2009   Ausstellung im Glockenhaus „70 Jahre Überfall auf Polen…..“ 
   2011   Dokumentation (Stud. der Uni)„Verdrängung und Profit“  Thema „Arisierung“
   2011   Ausstellung und Veranstaltungen „Stolpersteine“ im Glockenhaus
   2011   Lesung: „Geboren als Deutsche ins Dritte Reich“ mit Elke Siems-Klappenbach
   2011   Gruppen  aus USA  und Nordirland informieren sich über NS-Zeit in Lüneburg
       2011    Gedenktafel am KZ Ehrenmal im Tiergarten für Marthe Emanuel enthüllt
      2012   25 Jahrfeier der Geschichtswerkstatt Lüneburg
      2013   Zusammenarbeit mit dem Museum zum Thema NS-Zeit
      2013   „An Orange in Winter“ für den bilingualen Unterricht, bearbeitet von GWlern
      2014   Lesung „Von der Herrschaft zur Gefolgschaft“ Dörte v.Westernhagen (Jan Aust)
      2014   Beitrag der GW zur Ausstellung „Polizei und NS-Staat – Ordnung u. Vernichtung“
      2015   Szenische Lesung „Auschwitz erlaubt keine Rührung“ (Renate Lasker-Happrecht)
      2015   Einweihung des Eisenbahnwaggons im Wandrahmpark neben dem Museum
      2015   Vortrag „Tiergarten“ mit M. Messer und D. v. Westernhagen  im DGB-Haus
      2016   Ausstellung „Stolpersteine“ in der VHS
      2016   Beteiligung an den „Wochen gegen den Rassismus“  
      2016    Autorenlesung „Die Ermittler“ von Torkel S. Wächter im Heinrich-Heine-Haus
      2017   Ausstellung „Kicker-Kämpfer-Legenden“ in d. Leuphana  (Woche gegen Rassismus)
      2017   Neu: Broschüre „Stolpersteine in Lüneburg“
      2017   30-Jahrfeier der GW im Mai
     Weitere ständige Aktivitäten sind Stadtrundgänge, Lesecafe, Büchertische, gemeinsame
      Aktionen mit anderen Lgb. Organisationen.     
